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1  AUFGABENSTELLUNG 
 
 
Gemäß Auftrag vom 25.8.2011 von Herrn GF Wolfgang Königsberger sind die 
wärmeschutztechnisch Kennwerte des Durisol Mauerwerks unverputzt, verputzt, 
bzw. mit einem Wärmedämm-Verbundsystem mit EPS-F und EPS-F PLUS bekleidet 
zu ermitteln. 
 
 
 
Auftraggeber: Durisol Werke GmbH Nfg  KG 

Durisolstraße 1 
    2481 Achau  
 
 
 
 
2   UNTERLAGEN, GRUNDLAGEN 
 
Die Grundlagen des Gutachtens bilden: 
 
 Durisol Datenblatt des DSs 37,5/12 Mantelsteins mit den erforderlichen Angaben 

zur Ermittlung der Steingeometrie – siehe 3.2 
 
 Prüfbericht zur Ermittlung des Bemessungswertes der Wärmeleitfähigkeit von 

Holzspanbeton mit 549 kg/m³ durch die Bautechnische Versuchs- und 
Forschungsanstalt Salzburg, Prüfbericht Nr. U1/093/11-2 vom 28.Februar 2012 
(siehe Anlage 1). Gemäß diesem Prüfbericht beträgt der Bemessungswert r für 
Holzspanbeton mit 549 kg/m³ 0,1175 W/(m . K).  

 
 Entwurf der ÖNORM B 8110-7 Wärmeschutz im Hochbau – Teil 7: Tabellierte  

wärmeschutztechnische Bemessungswerte, Ausgabe: 2012-11-15. Dieser 
Normentwurf ist bis 31.12.2012 zur Stellungnahme aufgelegt. 

 
 Die Wärmeleitfähigkeit r für die Holzspanbetone der Durisolsteine wurden der 

Tabelle 25 des Entwurfes der ÖNORM B 8110-7 „Wärmeschutz im Hochbau – 
Teil 7: Tabellierte wärmeschutztechnisch Bemessungswerte“, Ausgabe: 2012-11-
15, wie folgt entnommen: 

 
o Holzspanbeton gemäß ÖNORM EN 14474 mit 550 kg/m³: 0,120 W/(m . K) 
o Holzspanbeton gemäß ÖNORM EN 14474 mit 650 kg/m³: 0,130 W/(m . K) 

 
 Der Bemessungswert ist gemäß dem Entwurf der ÖNOM B 8110-7, Punkt 5.1.7 

Betone/Holzspanbeton mit einem Vertrauensintervall bzw. Fraktil-Wert von 50% 
ermittelt. 
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 Der Füllbeton der Durisolsteine wurde für die Berechnung der 

Wärmeschutztechnischen Kennwerte als Normalbeton mit 2200 kg/m² 
angenommen. Der Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit beträgt laut Entwurf 
der ÖNORM B 8110-7, Tabelle 19 – Normalbeton r = 1,65 W/(m . K). 

 
 Der Gipsputz wurde gemäß Entwurf der ÖNORM B 8110-7, Tabelle 17 – 

Putzmörtel mit dem Bemessungswert für 1300 kg/m³ mit r = 0,57 W/m.K 
eingesetzt, für den Kalk-Zementputz wurde ein „Normalputz GP“ mit 1600 kg/m³ 
und einem Bemessungswert von r = 0,78 W/(m . K) eingesetzt. 

 
 Für die Berechnung der U-Werte der Außenwände mit einem Wärmedämm-

Verbundsystem wurden die Bemessungswerte der Wärmeleitfähigkeit für EPS-F 
mit r = 0,04 W/(m . K) und für EPS-F PLUS mit r = 0,032 W/(m . K) eingesetzt. 

 
 Die Berechnung der Wärmedurchlasswiderstände und der 

Wärmedurchgangkoeffizienten erfolgt nach ÖNOM EN ISO 6946, Bauteile – 
Wärmedurchlasswiderstand und Wärmedurchgangskoeffizient – 
Berechnungsverfahren (ISO 6946:1996) 
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3  BERECHNUNGEN 
 
 
Die Berechnungen der Wärmeschutzkennwerte erfolgt auf den folgenden Seiten: 
 
3.1  Überblick über die Wärmeschutz-Kennwerte 
3.2  Berechnung der einzelnen Flächenanteile 
3.3  Berechnung des Wärmedurchlasswiderstandes R des unverputzten  
       Mantelsteins 
3.4  Berechnung des Wärmedurchlasswiderstandes R des beidseits mit  
       Gipsputz verputzten Mantelsteins 
3.5  Berechnung der Wärmedurchlasswiderstande R des Innen mit Gipsputz  
       und Außen mit Kalkzementputz verputzten Mantelsteins 
3.6  Berechnung des Wärmedurchlasswiderstandes R des einseitig mit  
       Gipsputz verputzten Mantelsteins  
3.7  Berechnung des Wärmedurchgangskoeffizienten U des beidseits mit  
       Gipsputz verputzten Mantelsteins als Innenwand 
3.8  Berechnung der Wärmedurchgangskoeffizienten U des Innen mit Gipsputz  
       und Außen mit Kalkzementputz verputzten Mantelsteins als Außenwand 
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3.1  Wärmeschutzkennwerte für Durisol DSs 37,5/12

R U

Wärmeschutz-Kennwerte für Durisol DSs 37,5/12 ΣRi 1/RT

[m²K/W] [W/m²K]

Mantelstein unverputzt 5,26 -

Mantelstein einseitig verputzt mit 15mm Gipsputz
zur Berechnung der U-Werte mit WDVS

Mantelstein beidseits verputzt mit 15mm Gipsputz
U-Wert gerechnet für eine Innenwand

Mantelstein beidseitig verputzt 
mit 15mm Gipsputz bzw. 15 mm Kalkzementputz
U-Wert gerechnet für eine Außenwand

R1 R2 ΣRi RT U

Durisol EPS F R1+R2 Rsi+ΣRi+Rse 1/RT

[m²K/W] [m²K/W] [m²K/W] [m²K/W] [W/m²K]

8 0,040 5,28 2,00 7,28 0,17 7,45 0,13

10 0,040 5,28 2,50 7,78 0,17 7,95 0,13

12 0,040 5,28 3,00 8,28 0,17 8,45 0,12

14 0,040 5,28 3,50 8,78 0,17 8,95 0,11

16 0,040 5,28 4,00 9,28 0,17 9,45 0,11

18 0,040 5,28 4,50 9,78 0,17 9,95 0,10

20 0,040 5,28 5,00 10,28 0,17 10,45 0,10

R1 R2 ΣRi RT U

Durisol EPS F PLUS R1+R2 Rsi+ΣRi+Rse 1/RT

[m²K/W] [m²K/W] [m²K/W] [m²K/W] [W/m²K]

8 0,032 5,28 2,50 7,78 0,17 7,95 0,13

10 0,032 5,28 3,13 8,41 0,17 8,58 0,12

12 0,032 5,28 3,75 9,03 0,17 9,20 0,11

14 0,032 5,28 4,38 9,66 0,17 9,83 0,10

16 0,032 5,28 5,00 10,28 0,17 10,45 0,10

18 0,032 5,28 5,63 10,91 0,17 11,08 0,09

20 0,032 5,28 6,25 11,53 0,17 11,70 0,09

R1 = Wärmedurchlasswiderstand Durisol … siehe 3.6 [m²K/W]

R2 = Wärmedurchlasswiderstand EPS F bzw EPSF PLUS … d[m] / 

Rsi =Innerer Wärmeübergangswiderstand, Wärmestromrichtung horizontal … 0,13 [m²K/W]

Rse =Äußerer Wärmeübergangswiderstand, Wärmestromrichtung horizontal … 0,04 [m²K/W]

RT = Wärmedurchgangswiderstand der Durisolwand mit WDVS … [m²K/W]

U = Wärmedurchgangskoeffizient der Durisolwand mit bzw. ohne Putz bzw. mit WDVS … 1/RT [W/m²K]

R = Wärmedurchlasswiderstand ohne Wärmeübergangswiderstände [m²K/W]

EPS F PLUS
[cm]


[W/mK]

Rsi + Rse

[m²K/W]

5,28


[W/mK]

EPS F
[cm]

Rsi + Rse

[m²K/W]

-

5,30 0,18

0,185,31
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3.2.  Berechnung der einzelnen Flächenanteile  
        des Durisol DSs 37,5/12 Mantelsteins

Bez. Bauteil Abmessung b*h  [m1] Fläche [m²] Anteil [%]

Teil 1 Holzspanbeton-Steg, durchgehend (2*0,0525+0,053)*0,15 0,02370 18,96000%

Teil 2 Holzspanbeton-Steg, mit Ausnehmung (2*0,0525+0,053)*(0,05+0,05) 0,01580 12,64000%

Teil 3 Holzspanbeton-Hauptanteil (0,500-2*0,0525-0,053)*0,25 0,08550 68,40000%

Gesamtfläche 0,500*0,25 0,12500 100,00000%

Geometrie des Durisol DSs 37,5/12 Mantelsteins gemäß Skizze
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3.3.  Berechnung der anteiligen Wärmedurchlasswiderstände R
        sowie des Gesamtwärmedurchlasswiderstands ΣRi des Durisol
        DSs 37,5/12 Mantelsteins, gefüllt mit unbewehrtem Normalbeton, unverputzt

Bez. Bauteil Aufbau Dicke [m]
Lamda 
[W/mK]

R-Wert 
[m²K/W]

Teil 1 Holzspanbeton-Steg Holzspanbeton-Mantelstein 0,375 0,120 3,125

Anteil 18,96000% 0,375

Wärmedurchlasswiderstand R1 [m²K/W] 3,125

Teil 2 Holzspanbeton-Steg Holzspanbeton-Mantelstein 0,050 0,120 0,417

mit Ausnehmung Kernbeton unbewehrt, 2200 kg/m³ 0,100 1,650 0,061

Anteil 12,64000% Holzspanbeton-Mantelstein 0,225 0,120 1,875

0,375

Wärmedurchlasswiderstand R2 [m²K/W] 2,352

Teil 3 Holzspanbeton-Hauptanteil Holzspanbeton-Mantelstein Innen 0,040 0,120 0,333

Anteil 68,40000% Kernbeton unbewehrt, 2200 kg/m³ 0,120 1,650 0,073

EPS 70 Neo 0,175 0,031 5,645

Holzspanbeton-Mantelstein Außen 0,040 0,120 0,333

0,375

Wärmedurchlasswiderstand R3 [m²K/W] 6,385

Gesamtfläche 0,12500 0,65711

Summe der Wärmedurchlasswiderstände Ri x Fläche

                         Gesamtfläche

0,07406

Bez. Bauteil
Fläche

[m²]

Wärmedurchlass-
widerstände Ri

[m²K/W]

Teil 1
Holzspanbeton-Steg

durchgehend
0,02370 3,12500

Fläche x Ri 

[m4K/W]

0,54588

Teil 2
Holzspanbeton-Steg

 mit Ausnehmung
0,01580 2,35227 0,03717

Teil 3
Holzspanbeton

Hauptanteil
0,08550 6,38456

Summe Ri x Fläche

Wärmedurchlasswiderstand ΣRi [m²K/W] = = 5,257
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3.4.  Berechnung der anteiligen Wärmedurchlasswiderstände R
        sowie des Gesamtwärmedurchlasswiderstands ΣRi des Durisol
        DSs 37,5/12 Mantelsteins, gefüllt mit unbewehrtem Normalbeton,
        beidseitig verputzt mit 15mm Gipsputz

Bez. Bauteil Aufbau Dicke [m]
Lamda 
[W/mK]

R-Wert 
[m²K/W]

Teil 1 Holzspanbeton-Steg Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

Anteil 18,96000% Holzspanbeton-Mantelstein 0,375 0,120 3,125

Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

0,405

Wärmedurchlasswiderstand R1 [m²K/W] 3,178

Teil 2 Holzspanbeton-Steg Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

mit Ausnehmung Holzspanbeton-Mantelstein 0,050 0,120 0,417

Anteil 12,64000% Kernbeton unbewehrt, 2200 kg/m³ 0,100 1,650 0,061

Holzspanbeton-Mantelstein 0,225 0,120 1,875

Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

0,405

Wärmedurchlasswiderstand R2 [m²K/W] 2,405

Teil 3 Holzspanbeton-Hauptanteil Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

Anteil 68,40000% Holzspanbeton-Mantelstein Innen 0,040 0,120 0,333

Kernbeton unbewehrt, 2200 kg/m³ 0,120 1,650 0,073

EPS 70 Neo 0,175 0,031 5,645

Holzspanbeton-Mantelstein Außen 0,040 0,120 0,333

Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

0,405

Wärmedurchlasswiderstand R3 [m²K/W] 6,437

Gesamtfläche 0,12500 0,66369

Summe der Wärmedurchlasswiderstände Ri x Fläche

                         Gesamtfläche

0,07531

=

Holzspanbeton-Steg
durchgehend

Teil 1

Holzspanbeton-Steg
 mit Ausnehmung

Teil 2

Teil 3
Holzspanbeton

Hauptanteil

0,02370

0,01580 2,40490

6,43719 0,55038

0,03800

Summe Ri x Fläche

Wärmedurchlasswiderstand ΣRi [m²K/W] = 5,309

Bez. Bauteil
Fläche

[m²]

3,17763

0,08550

Wärmedurchlass-
widerstände Ri

[m²K/W]

Fläche x Ri 

[m4K/W]
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3.5.  Berechnung der anteiligen Wärmedurchlasswiderstände R
        sowie des Gesamtwärmedurchlasswiderstands ΣRi des Durisol
        DSs 37,5/12 Mantelsteins, gefüllt mit unbewehrtem Normalbeton,
        Innen mit 15mm Gipsputz, Außen mit 15mm Kalk-Zement Putz

Bez. Bauteil Aufbau Dicke [m]
Lamda 
[W/mK]

R-Wert 
[m²K/W]

Teil 1 Holzspanbeton-Steg Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

Anteil 18,96000% Holzspanbeton-Mantelstein 0,375 0,120 3,125

Kalk-Zementputz Außen 0,015 0,780 0,019

0,405

Wärmedurchlasswiderstand R1 [m²K/W] 3,171

Teil 2 Holzspanbeton-Steg Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

mit Ausnehmung Holzspanbeton-Mantelstein 0,050 0,120 0,417

Anteil 12,64000% Kernbeton unbewehrt, 2200 kg/m³ 0,100 1,650 0,061

Holzspanbeton-Mantelstein 0,225 0,120 1,875

Kalk-Zementputz Außen 0,015 0,780 0,019

0,405

Wärmedurchlasswiderstand R2 [m²K/W] 2,398

Teil 3 Holzspanbeton-Hauptanteil Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

Anteil 68,40000% Holzspanbeton-Mantelstein Innen 0,040 0,120 0,333

Kernbeton unbewehrt, 2200 kg/m³ 0,120 1,650 0,073

EPS 70 Neo 0,175 0,031 5,645

Holzspanbeton-Mantelstein Außen 0,040 0,120 0,333

Kalk-Zementputz Außen 0,015 0,780 0,019

0,405

Wärmedurchlasswiderstand R3 [m²K/W] 6,430

Gesamtfläche 0,12500 0,66280

Summe der Wärmedurchlasswiderstände Ri x Fläche

                         Gesamtfläche

0,07514

Bez. Bauteil Fläche       [m²]
Wärmedurchlass-

widerstände Ri

[m²K/W]

Teil 1
Holzspanbeton-Steg

durchgehend
0,02370 3,17055

Fläche x Ri 

[m4K/W]

0,54977

Teil 2
Holzspanbeton-Steg

 mit Ausnehmung
0,01580 2,39782 0,03789

Teil 3
Holzspanbeton

Hauptanteil
0,08550 6,43010

Summe Ri x Fläche

Wärmedurchlasswiderstand ΣRi [m²K/W] = = 5,302
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3.6.  Berechnung der anteiligen Wärmedurchlasswiderstände R
        sowie des Gesamtwärmedurchlasswiderstands ΣRi des Durisol
        DSs 37,5/12 Mantelsteins, gefüllt mit unbewehrtem Normalbeton,
        Innen mit 15mm Gipsputz

Bez. Bauteil Aufbau
Dicke 
[m]

Lamda 
[W/mK]

R-Wert 
[m²K/W]

Teil 1 Holzspanbeton-Steg Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

Anteil 18,96000% Holzspanbeton-Mantelstein 0,375 0,120 3,125

0,390

Wärmedurchlasswiderstand R1 [m²K/W] 3,151

Teil 2 Holzspanbeton-Steg Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

mit Ausnehmung Holzspanbeton-Mantelstein 0,050 0,120 0,417

Anteil 12,64000% Kernbeton unbewehrt, 2200 kg/m³ 0,100 1,650 0,061

Holzspanbeton-Mantelstein 0,225 0,120 1,875

0,390

Wärmedurchlasswiderstand R2 [m²K/W] 2,379

Teil 3 Holzspanbeton-Hauptanteil Gips-Maschinenputz Innen 0,015 0,570 0,026

Anteil 68,40000% Holzspanbeton-Mantelstein Innen 0,040 0,120 0,333

Kernbeton unbewehrt, 2200 kg/m³ 0,120 1,650 0,073

EPS 70 Neo 0,175 0,031 5,645

Holzspanbeton-Mantelstein Außen 0,040 0,120 0,333

0,390

Wärmedurchlasswiderstand R3 [m²K/W] 6,411

Gesamtfläche 0,12500 0,66040

Summe der Wärmedurchlasswiderstände Ri x Fläche

                         Gesamtfläche

Fläche x Ri 

[m4K/W]

Teil 1
Holzspanbeton-Steg

durchgehend
0,02370 3,15132 0,07469

Bez. Bauteil Fläche       [m²]
Wärmedurchlass-

widerstände Ri

[m²K/W]

0,03758

Teil 3
Holzspanbeton

Hauptanteil
0,08550 6,41087 0,54813

Teil 2
Holzspanbeton-Steg

 mit Ausnehmung
0,01580 2,37859

Summe Ri x Fläche

Wärmedurchlasswiderstand ΣRi [m²K/W] = = 5,283
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3.7.  Ermittlung des Wärmedurchgangskoeffizienten U  des gesamten
        Durisol DSs 37,5/12 Mantelsteins, gefüllt mit Normalbeton 
        unbewehrt, mit 2200 kg/m³, beidseitig verputzt mit je 15mm Gipsputz,
        als Innenwand

Wärmeübergangswiderstand Innen Rsi                 [m²K/W] 0,13000
Wärmeübergangswiderstand Außen Rse             [m²K/W] 0,13000

Wärmeduchgangswiderstand RT=Rsi+Rt+Rse  [m²K/W] 5,56949

Wärmedurchgangskoeffizient U=1/RT              [W/m²K] 0,17955

Der Wärmedurchgangskoeffizient U einer beidseitig mit 15mm Gipsputz verputzten 

Innenwand mit einem Durisol DSs 37,5/12 Mantelstein beträgt gerundet  [W/m²K] 0,180

5,30949Wärmedurchlasswiderstand ΣRi [m²K/W] = 
Summe der Wärmedurchlasswiderstände Ri x Fläche

Gesamtfläche
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3.8.  Ermittlung des Wärmedurchgangskoeffizienten U  des gesamten
        Durisol DSs 37,5/12 Mantelsteins, gefüllt mit Normalbeton 
        unbewehrt, mit 2200 kg/m³, Innen mit 15mm Gipsputz, Außen mit
        15mm Kalk-Zement Putz, als Außenwand

Summe der Wärmedurchlasswiderstände x Fläche
                         Gesamtfläche

Wärmeübergangswiderstand Innen Rsi                 [m²K/W] 0,13000

Wärmeübergangswiderstand Außen Rse             [m²K/W] 0,04000

Wärmeduchgangswiderstand RT=Rsi+Rt+Rse  [m²K/W] 5,47241

Wärmedurchgangskoeffizient U=1/RT              [W/m²K] 0,18273

Der Wärmedurchgangskoeffizient U einer Außenwand

mit einem Durisol DSs 37,5/12 Mantelstein beträgt gerundet  [W/m²K] 0,183

Wärmedurchlasswiderstand RT [m²K/W] = 5,30241
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